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» DER FOURIER «

Offizielle Mitteilungen des Schweiz, Fourierverbandes

Sektion Aargau
Präsident: Fourier Christen Karl
Neuenhof AG, Kreuzstein 130

Tel.: Büro 7 5151, Privat 2 47 83

Postcheck-Konto VI/4063

Stammtisch in Aarau: Mittwoch, 28. Mai
1952, im Restaurant „Salinen".
Stammtisch in Baden: Freitag. 30. Mai
1952, im Hotel „Linde".
Stammtisch in Brugg: Mittwoch, 28. Mai
1952, im Hotel „Rotes Haus".
Stammtisch in Zofingen: Freitag, 30. Mai
1952, im Restaurant „Traube".
Mutation. Eintritt: Fourier Wirz Hans,
Schöftland.

Am Sonntag, den 25. Mai, von 8- -11 Uhr
führen wir im Schiesstand Schüt-
zen matte, Lenzburg, ein Trainings-
schiessen durch. Den vorgesehenen Besuch
der Strafanstalt Lenzburg müssen wir auf
einen späteren Zeitpunkt verschieben. Im
Hinblick auf die DelegiertenVersammlung
in Wil wollen wir auf diese Übungs-
möglichkeit nicht verzichten. Gleichzeitig
schiessen wir auch den Jahresstich.
Am 8. Juni bringen wir die Zentralfahne
nach Baden und wir bitten die Kameraden,
unser Banner in das Stadthaus zu be-

gleiten. Wir besammeln uns in „Uniform'
um 18.30 Uhr am Bahnhof Baden. Nach
der Begrüssung durch Flerrn Stadtammann
Müller begeben wir uns zu einem kleinen
Imbiss ins Stammlokal Hotel Linde.

Sektion beider Basel
Präsident: Fourier Jermann Georges
Basel, Wanderstrasse 95

Tel.: Büro 4 39 90, Privat 8 30 15

Stammtisch: Restaurant „Kunsthalle", Ba-
sei, Steinenberg 7, jeden Mittwochabend
ab 20.00 Uhr.

Mutationen. Beförderung : Mit Bre-
vetdatum vom 17.5.52 wird Kam. Fou-
rier Altermatt Albert, Basel, zum Lt. Qm.
befördert. Wir gratulieren herzlich. —
Übertritt : Zur Sektion Zürich: Fourier
Leuthardt Theo, Zürich.

Delegiertenversammlung vom 7-/8. Juni in
Wil SG. Bereits ist in der Aprilnummer
der Aufruf zur Teilnahme an der DV.
erschienen. Ganze Karte Sa./So. mit Hotel-
Unterkunft Fr. 25.—; Ganze Karte Sa. So.
mit Unterkunft im Schulhaus (Feldbetten)
Fr. 22.—. Halbe Karte nur Sonntags
Fr. 13.—.
Mit der DV. verbunden ist ein Wettkampf
im Pistolenschiessen um den Wanderbecher
des SFV.
Kameraden, die den Vorstand nach Wil
begleiten wollen, sind gebeten, ihre An-
meidung bis spätestens 21. Mai a. c. an
den Präsidenten zu richten. Wir hoffen,
dass unsere Sektion mit einer stattlichen
Zahl aufrückt.
Diejenigen Kameraden, die am Pistolen-
wettkampf teilnehmen, erhalten einen Bei-
trag aus der Vereinskasse.
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Schiessen. Am 17. 18. Mai 1952 findet das

eidg. Pistolenfeldschiessen statt und wir
erwarten einen grossen Aufmarsch unseres
Pistolenklubs (näheres Zirkular). Das Bun-
desprogramm kann ab 10. Mai geschossen
werden. Die nächsten Schiesstage sind:
Samstag, 14. Juni, ab 15.00 Uhr, im Stand
Pratteln; Sonntag, 6. Juli, ab 09.00 Uhr, im
Stand Allschwilerweiher. Ebenfalls wird
ab 10. Mai ein Wettkampf für regelmäs-
sigen Schiessbesuch gestartet. (Becher der
Schiesskommission.)

Sektion Bern
Präsident: Fourier Minnig Gottlieb
Bern-Transit, Postfach 918
Tel.: Büro 5 36 11, Privat 2 1103

Stammtisch in Bern: Ilotel Wächter, 1. St.

jeden Donnerstag ab 20,00 Uhr.
Stammtisch in Thun: Cafe Hopfenstube,
Bälliz 25, am letzten Mittwoch jedes
Monats, ab 20.00 Uhr.

Stammtisch in Biel: Ilotel de la Gare, Zen-
tralplatz, am letzten Mittwoch jedes Mo-
nats ab 20.00 Uhr.

Mutationen Mai 1952. Austritte : Lanz
Alfred, Four., Wabern; Spörri Thony,
Four., Zürich; Werlen Josef, Four, Raron
(Ausschluss wegen Nichtbezahlung der Bei-

träge). Eintritte: Frei Emil, Four.,
Bern. Übertritte: Richner Theophil,
Four., Lenzburg, zur Sektion Aargau. Ruf
Hans, Four., Basel, zur Sektion beider Basel.

Beförderungen : Zu Hptm. Qm.: Oblt.
Aegerter Walter, Steffisburg; Oblt. Grob
Rudolf, Bern. Zum Adj.Uof.: Fw. Diehl
Hans, Instr. Uof. Vpf. Trp., Thun. Wir
gratulieren herzlich!

Mitteilungen des Vorstandes. Am Diens-
tag, den 2 7. Mai a. c. um 20.15 Uhr,
findet im Restaurant Bürgerhaus in Bern ein

Vortrag von Herrn Hptm. M. Redli,
Mitarbeiter des Delegierten für Wirtschaft-
liehe Landesverteidigung statt. Der Referent

Oberstlt. Paul Zaugg, t Kriegskommissär Genie und Festungswesen
Nach einem langen, schweren und mit grosser Geduld ertragenen Herzleiden

verschied in der Morgenfrühe des 8. April 1952, kurz vor Erreichung seines
50. Lebensjahres, unser Ehrenmitglied Oberstlt. Paul Zaugg, Chef des Buchhai-
tungsdienstes der Ausbildung für Genie und Festungswesen.

Oberstlt. Zaugg wurde am 3. Juni 1902 in Langnau i. E. geboren, wo er nach
beendigter Schulzeit eine Verwaltungslehre in einem Notariatsbureau absolvierte.
Nach mehrjähriger Tätigkeit bei der kantonalen Steuerverwaltung in Bern trat er
am 1. März 1928 beim Eidg. Oberkriegskommissariat in den Bundesdienst. Am
1. Januar 1932 übernahm er bei der damaligen Festungsverwaltung St. Gotthard
in Andermatt die Stelle als Buchhalterkassier. Ein beginnendes Herzleiden zwang
ihn aber, im Jahre 1941 seine Tätigkeit wiederum ins Tiefland zu verlegen. Als
im gleichen Jahre das Festungswesen beim EMD. neu organisiert wurde, über-
nahm er die Organisation des Buchhaltungsdienstes der neu gebildeten Sektion,
und im Jahre 1942 organisierte er das gesamte Buchhaltungs- und Rechnungs-
wesen des neu aufgestellten Festungswachtkorps. Am 1. Januar 1942 wurde er
zum Buchhalterkassier I. Klasse der Festungssektion und am 1. Januar 1946 zum
Dienstchef befördert. Der vom Verstorbenen im Jahre 1942 ins Leben gerufene
Buchhaltungsdienst beim Festungswesen hat sich während 10 Jahren so gut be-

währt, dass er unverändert von der neuen Abteilung für Genie und Festungs-
wesen übernommen werden konnte. Sowohl Vorgesetzte als Mitarbeiter aner-
kannten im Verstorbenen den vorbildlichen, initiativen und pflichttreuen Beamten.

Die Sektion Bern des SFV. würdigte die Tätigkeit von Oberstlt. Zaugg als
technischer Leiter zu Beginn der 30er Jahre durch Zuerkennung der Ehrenmit-
gliedschaft. Wir entbieten seinen Angehörigen auch an dieser Stelle unsere auf-
richtige Anteilnahme. M.
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spricht über das für uns Verpflegungsfunk-
tionäre besonders aktuelle Thema: ..Sind
wir wirtschaftlich für den Ernstfall be-
reit?" Zu dieser interessanten Veranstal-
tung laden wir unsere Mitglieder herz-
lieh ein.

Dem an den 3 Abenden vom 24. und 29.

April und 1. Mai in der Kaserne Bern
durchgeführten Truppenbuchhaltungskurs,
\ om techn. Leiter, Herrn Hptm. Ochsner,
bis ins letzte Detail vorbereitet, war ein
voller Erfolg beschieden. Der Vorstand
konnte rund 80 Teilnehmer begrüssen. Da-
neben haben sich noch über 60 Mitglieder
für die schriftliche Zustellung der Kursauf-
gaben gemeldet. Spontan wurde die Durch-
Führung eines vierten Kursabends ge-
wünscht, an welchem „Menugestaltung und
-berechnung" behandelt werden sollen. In
verdankenswerter Weise hat sich Kamerad
Instr. Uof. Adj. Diehl Hans für diesen
Abend als Kursleiter zur Verfügung ge-
stellt.

Bericht über die ord. Hauptversammlung
vom 20. April 1952 im Hotel Bellevue,
Magglingen. Punkt 10.15 konnte der Prä-
sident, Kamerad Minnig Gottlieb, die Ver-
Sammlung eröffnen und gegen 120 Aktiv-,
Passivmitglieder und Gäste willkommen
heissen. Von den anwesenden Gästen seien

speziell erwähnt: Herr Oblt. Tcuscher vom
Kreiskommando Biel als Vertreter der kan-
tonalen Militärdirektion, Herr Gemeinde-
rat Dr. Bauder als Vertreter der Behör-
den von Biel, Herr Major Merz, Präsident
der Verw. Of. Ges. Bern, Herr Major Meyer,
Verwalter der Eidg. Turn- und Sportschule
in Magglingen. Besonders begrüsst wurden
auch die übrigen Abordnungen militä-
rischer Verbände, sowie die Ehrenmit-
glieder der Sektion. — Der im verflos-
senen Jahre verstorbenen Kameraden wur-
de durch Erheben von den Sitzen in
ehrendem Sinne gedacht.
Als Tagespräsident wurde einstimmig und
mit Applaus Verbands-Ehrenmitglied Ka-
merad Schmie! Konrad gewählt.
Der vom Präsidenten Minnig in der ge-
wohnt meisterhaften Weise abgefasste Jah-
resbericht wurde von der Versammlung

mit grossem Applaus aufgenommen, ge-
nehmigt und vom Tagespräsidenten be-
stens verdankt. Der scheidende Präsident
der Pistolensektion, Kamerad Michel Wal-
ter, erstattete Bericht über die Tätigkeit
der Pistolensektion. Der neue Präsident
der Pistolensektion, Kamerad Herrmann
Werner, gab einen kurzen Überblick über
das Schiessprogramm dieses Jahres und
appellierte au die Schiessfreudigkeit der
Fouriere.

Jahresrechnung und Budget wurden ver-
vielfältigt an die Anwesenden verteilt und
fanden, unter bester Verdankung der
durch den Kassier, Kamerad Honegger
Fritz, geleisteten grossen Arbeit, einstim-
mige Genehmigung. Der Jahresbeitrag kann
für das laufende Jahr auf gleicher Flöhe
beibehalten werden.
Anschliessend gab der Präsident von der
Demission folgender Vorstandsmitglieder
Kenntnis: Vizepräsident Friedli G., Ka-
meracten Streit FI. und Frick R. Der An-
trag des Vorstandes, diese Kameraden
unter Verdankung der geleisteten Arbeit
aus dem Vorstande zu entlassen, wurde
einstimmig genehmigt. Als neue Vorstands-
mitglieder wurden auf Antrag des Vor-
Standes hin gewählt: Fourier Herrmann
Werner und Fourier Kurt Hans, ersterer als
Vertreter der Pistolensektion. Für den tur-
nusgemäss ausscheidenden Revisor Meystre
Charles wurde einstimmig gewählt Fourier
Blaser Walter. Die Delegiertenversamm-
lung in WI1 SG wird ausser dem Vor-
stände mit folgenden Delegierten be-
schickt: Fourier Sieber Walter, Biel, An-
deregg Werner, Biel, Rieder Alfred und
Luder Werner (Oberland), Badertscher
Rudolf und Reinhard Fritz (Emmental),
Pfister Charles und Leiser Werner (Mit-
telland).
Herr Hptm. Ochsner Walter, techn. Leiter
unserer Sektion, entwarf ein vielverspre-
chendes Tätigkeitsprogramm, das die ak-
tive Unterstützung von Seiten aller Mit-
glieder verdient. Erwähnt seien: Repe-
titionskurs für den WK., Vortrag über
das Thema „Wirtschaftliche Landesvertei-
digung", Sommer-Gebirgskurs, verbunden
mit Übungen im Rekognoszieren, Karten-
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und Kompasslesen, Herbstübung mit Ab-
kochen in Kochkisten. Die einzelnen Da-
ten werden jeweils im „Fourier" und
durch Zirkular bekanntgegeben. Auch gab
Herr Hptm. Ochsner bekannt, dass er
sich den Mitgliedern unserer Sektion für
Auskünfte in fachtechnischen Fragen gerne
zur Verfügung hält. Seine Ausführungen
wurden von der Versammlung mit grossem
Beifall aufgenommen.
Innert der festgesetzten Frist sind von
der Pistolensektion zwei Anträge einge-
reicht worden. Der erste Antrag, wonach
der jeweilige Präsident der Pistolensektion
zugleich auch Mitglied des Vorstandes der
Hauptsektion sein soll, wurde vom Vor-
stände zur Annahme empfohlen und durch
die Versammlung einstimmig genehmigt,
ebenso der zweite Antrag, es sei eine
technische Kommission von 3 Mitgliedern
zu bilden. Diese wurde wie folgt bestellt:
Präsident: Hptm. Ochsner Walter, techn.
Leiter; Mitglieder: die Kameraden Herr-
mann Werner als Vertreter der Pistolen-
Sektion und Fourier Kurt Hans.
Auf Antrag des Sektionsvorstandes hat
die Versammlung folgende Ehrungen mit
grossem Applaus und durch Erheben von
den Sitzen gutgeheissen: in Verdankung
der der Sektion geleisteten langjährigen
treuen Dienste zu Freimitgliedern Herr
Oblt. Vollmar Rudolf und Kamerad Fou-
rier Friedli Gottlieb, und in Verdankung
der langjährigen treuen Mitgliedschaft zu
Veteranen die Kameraden Fourier Bär
Albert, Bern, Martineiii Eugen, Biel, Moser
Anton, Muri und Stucki Hermann, Bern.
Kamerad Bär hat die zuteil gewordenen
Ehrungen im Namen der Anwesenden mit
warmen Worten bestens verdankt.

Weniger erfreulich dagegen war der Aus-
schluss von Fourier Wehrlen Jos., der
auf Antrag des Vorstandes wegen Nicht-
bezahlung der Mitgliederbeiträge einstim-
mig erfolgte.
Der Vorschlag des Vorstandes, die nächste

Hauptversammlung in Grosshöchstetten bei
Kamerad Stettier im „Sternen" durchzu-
führen, fand einstimmig Anklang.
Mit dem Dank an die Seeländer-Kame-
raden, die der Tagung mit einer flotten

Organisation zum Erfolg verholfen haben,
konnte der Präsident die Versammlung
punkt 12.00 Uhr schliessen.

Leider hielt sich das Wetter nicht den

Erwartungen entsprechend und nach dem

vorzüglich servierten Mittagessen waren
es nur einige Unentwegte, die sich trotz
des strömenden Regens nicht von der Be-
sichtigung der Anlagen der Eidg. Turn-
und Sportschule abhalten Hessen. Wir an-
dern hoffen, das Versäumte bei einer
anderen Gelegenheit nachholen zu können

FI. K.

Sektion Ostschweiz
Präsident: Fourier Neuenschvvander Fritz
Neudorf, Wattwil
Tel. Privat 7 1661, Geschäft 71321

Delegiertenversammlung. Am 7. 8. Juni
werden sich Kameraden aus allen Gegen-
den unseres Landes zur 34. Delegierten-
Versammlung in Wil einfinden. Wir er-
warten aber auch recht viele unserer Sek-
tionsmitglieder, kann es doch wieder Jahre
dauern, bis eine Delegiertenversammlung
in der Ostschweiz durchgeführt wird.
Durch unsere Teilnahme belohnen wir
aber auch die Anstrengungen unserer Ka-
meraden der Ortsggruppe Wil.
Jahresbeitrag 1952. Der Kassier dank den
vielen Kameraden, welche den Jahresbei-
trag von Fr. 10.— mittelst des Einzah-
lungsscheines, welcher der April-Nummer
des „Fourier" beilag, bereits überwiesen
haben. Einige Kameraden haben dies aber
noch nicht getan und der Kassier bittet
sie daher, dies baldmöglichst nachzuholen.

Sektion Solothurn
Präsident: Fourier von Däniken Paul
Solothurn, Schänzlistrasse 42
Tel.: Büro 2 15 21, int. 203, Privat 2 42 46

Donnerstag (Fronleichnam), den 12.
Juni 1 9 5 2 findet die Besichtigung der
Fabrikationsbetriebe Dr. Wander A. G.,
Bern, statt. Es erfolgen noch persönliche
Einladungen.
Die diesjährige Delegiertenversammlung
des SFV. wird am 7. 8. Juni 1 9 5 2 in
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W i 1 S G abgehalten. Kameraden, die auf
eigene Kosten der Versammlung beiwohnen
wollen, sind hiezu freundlich eingeladen
und gebeten, sich rechtzeitig bei unserem
Präsidenten anzumelden.

Mutationen. Eintritt: Fourier Willi
Peter, Solothurn. Wir heissen diesen Ka-
meraden in unsern Reihen herzlich will-
kommen. Austritt: Four. Saladin Max-
Grenchen.

Sektion Zentralschweiz
Präsident: Fourier Fellmann Hans
Luzern, Furrengasse 15

Tel.: Büro 2 13 60, Privat 2 60 46

Stamm. Jeden Dienstag ab 20.15 Uhr im
Terrassenrestaurant des Hotels Mostrose,
Luzern.

Repetitionskurse Truppen - Buchhaltung.
Der gute Erfolg des ersten, durch unsern
techn. Leiter, Plerrn PIptm. Meier K.,
durchgeführten Kursnachmittages lässt er-

warten, dass auch die zweite Veranstal-
tung dieser Art, Samstag, den 1 7. M a i
1 9 5 2, nachmittags 15.00 Uhr im Re-
staurant Schützenhaus, Allmend, Luzern,
das Interesse unserer Mitglieder findet.
Auch diesmal wird ab 13.30 Uhr im Stand
Waldegg Gelegenheit zur Absolvierung des

Bundesprogrammes geboten.

Delegiertenversammlung SFV. Kameraden,
die sich den Sektionsdelegierten als
Schlachtenbummler für die Verbands-
tagung vom 7./8. Juni in Wil anschliessen
möchten, sind gebeten, sich bis spätenstens
22. Mai beim Sektionspräsidenten zu mel-
den. Über alle Details orientieren die Ver-
öffentlichungen des Organisationskomitees
im „Fourier''.

Vorbereitung und Organisation der Kriegs-
mobilmachung. Über dieses Thema refe-
riert im Schosse unserer Sektion Herr
Hptm. A. Imbach, Qrn. PL Kdo. Sursee.
Wir möchten schon heute an diese Vor-
tragsveranstaltung, die wir auf S a m s -

tag, den 14. Juni 1952 angesetzt
haben, erinnern. Persönliche Einladungen
erfolgen auf dem Zirkularwege.

Eidg. Feldsektionswettschiessen 1952. Wir
bitten unsere Kameraden, den 2 8. Juni
für diese Veranstaltung zu reservieren. Un-
sere Sektion wird sich diesmal im Pisto-
lenstand K r i e n s zum Kampfe stellen.
Die Anmeldungen werden zu einem spä-
teren Zeitpunkte eingezogen.

Jahresbeitrag. Alle jene Kameraden, die
ihre finanziellen Verpflichtungen noch
nicht erfüllt haben, bitten wir nochmals
um sofortige Überweisung des Jahresbei-
träges. Vielen Dank!

Sektion Zürich
Präsident: Fourier Keller Otto
Zürich 48, Dachslernstrasse 171
Tel.: Büro 23 16 00 (int. 3270), Priv. 52 78 71

Stammtisch in Zürich: Jeden Donnerstag-
abend im Braumeisterstübli des Restau-
rants Braustube Hürlimann, 1. Stock, am
Bahnhofplatz.
Stammtisch in Winterthur: Jeden Freitag-
abend im Restaurant „National", Bahn-
nofplatz.
Stammtisch in Schaffhausen: Am 1. Don-
nerstag jedes Monats im Hotel „Bahn-
hof".
Auskunftsdienst. Auskunft über alle fach-
technischen Fragen erteilt: Oblt. Hedin-
ger Kurt, Friesstr. 28, Zürich 50. Tele-
phon: Privat 46 36 61.

Mutationen. Eintritte : Die Fouriere
Müller Eduard, Winterthur, und Niissli
Friedrich, Zürich. A ustritte : keine.

Übertritt: zu fr. Abonnenten: Lt. Qm.
Etter Theo, Zürich.

Jahresbeitrag 1952. Der heutigen Num-
mer liegt ein Einzahlungsschein bei und
wir bitten alle Kameraden um Überwei-

sung des Betrages von Fr. 10.— auf Post-
checkkonto VIII 16 663 bis 20. Juni 1952.

Felddienstübung am 24. 25. Mai 1952. Wir
verweisen auf das versandte Zirkular und
bitten die noch zögernden Kameraden um
Anmeldung bis 21. Mai durch Einzahlung
von Fr. 5.— auf Postcheckkonto VIII 17 443

Schweiz. Fourierverband, Sekt. Zürich,
Techn. Kommission.
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Delegiertenversammlung vom 7. 8. Juni
in Wil SG. Kameraden, welche den Vor-
stand und die Delegierten nach Wil be-

gleiten wollen, werden gebeten, sich bis

spätestens 21. Mai beim Präsidenten anzu-
melden. Bei Teilnahme am Pistolenschies-
sen ist ein Beitrag aus der Vereinskasse
vorgesehen.

Adress- und Gradänderungen bitte in gut lesbarer Schrift mit Anführung der
alten und neuen Adresse bis spätestens am 20. jedes Monats für

a) Verbandsmitglieder an die Sektionspräsidenten,
b) Freie Abonnenten an das Sekretariat, Ottenbergstr. 5, Zürich 49.

Achtung: Diesbezügliche Zuschriften an die Buchdruckerei Müller in Gersau

werden aus organisatorischen Gründen an die Sektionspräsidenten weitergeleitet.

I Stamm-und Versammlungslokale des SFV |

Aarau Rest. -Qais«. Buchserstrasse 2, Aktivmitgl.

Baden Hotel •Linden Meilingerstrasse 22

Basel Hotel •Hirschen», Riehenring 91

Bern Hotel -Wächter', Neuengasse 44, Genfergasse 4

Biel Hotel de la Gare. Bahnhofstrasse 54

Luzern Hotel »Mostrose' Rathausquai 11

Neuchätel Cafe du Theätre, R. Schweizer, formier

Schaffhausen Hotel -Bahnhof', Bahnhofstrasse 46

Solothurn Rest. -Storchen", Gerbergasse 2

Winlerlhur Rest. -National-, Stadthausstrasse 24

Zürich Braustube Hürlimann, Bahnhofplatz

Schweizer

Trink

VIVIKOLA
die Schweizer Marke

widerstandsfähig Beim guten Fachhandel
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